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Amtlicher Theil.
EclMlphischc Depesche Sr. Eyellen; des
Herrn Ministers des Innern an den Lan-

deschef in Krain.
!)<> <!i,lo Nicn dm 22. Aligust 18.'!8 nm
3 Ubr ^8 Min. Ncichmitta^. Angll.nia!
in Lml'ach cim 22. Anglist i8.'!8 um :'i Uhr
18 Mmllttü Nachmill^^.

Die feierliche Taufe des durch-
lauchtigsten Kronprinzen wird mor-
gen Montag den HH. um H Uhr
Vtachmittags inLaxenburg ftatt-
slllldeu.

Bulletin.
Ihre Majestät die Kaiserin ha-

ben die Ztacht hindurch ruhig ge-
schlafen. Das Wochenbett beginnt
ohno die mindeste Störuug uud der
""'l^borne Kronprinz befindet sieh

l ^ r e u l ' l i r g <i,„ 22. August 18«8. 8 Uhr
' " Miiillilil Mor̂ en^>.

!»!'. S e e b i l s g e r . N,-. Va r t sch
l. k. i.'cil'aizt. l. s. Professor.'

Nichtamtlicher Theil.
v n i b a c b , 23. Anglist.

Gestein in der frühen Morgenstunde uerknndelc
der Donner der Geschütze anf dnn Schloßdcrgc das
fl'lndenrrichc Ercigniß. daß linscrcr Allerhöchsten Kaiser'
fmnilie ein Pr inz, daß dem Throne Oesterreichs ein
hofflUlligöreichcr Erde gel'oren sei. Mi t lvrlch' herz»
licher Pegeisternng diese Kn»de vernommen wnr?c,
wclch' innige Freuic diese Nachricht in allen Gemü»
tycrn eircgle. wie groß die Wonne über das Wohl»
befinden Id ler Majestät dcr Äaiscrin nnd des jnngen
Kronprinzen i rar . daS war IcMar in den strahlenden
Angeil, in den frclidcl'lwegten Mienen dcr Pciuolnicr
nnscrer S tad t , daö >uar hörbar in dem jubelnden
Grnße. mit wrlchcm nian sich die Frcndcnl'olschaft
znrief. Da gab eS kein Herz, daö nicht in den aligc>
Nltin.n Jubel cingl-stiuunt hätle, und als die eilflc
Slnnde schlng, eilte Iederma»!, in tie Domkirchc. zu
dem fc.erlichen Hochamte lind 1V> Dmm,, welchem Sc.
Elzellci'z dcr Hcrr Statthalter, Graf Ehorinsky, mit
sämmtlichen Z i v i l , und Militär«Autoritäten beiwohn.
tcn. und bei welchem die dicht a/dräl^t,!! Scllaare,, der
Aüdächligtn il?re inbrnüstlüste,, O,»ete z„m Himmel
emporselideten. um Gott den Allmächtigen für die
Gnade, die Er dcm Allerhöchsten Kaiserhause und
ganz Oesterreich erwiesen, ans dankerfüllten Herzen zu

preisen und den himmlischen Schnh für das Wohl»
ergehen der allergnäoigstcn Kaiserin uno des nenge«
borenen Kronprinzen zn erstehen.

Mch Beendigung dcr lirchlichen Feier, deren
hervorragende Momente vom Donner dcr ständischen
Geschüpe bezeichnet wurden, begaben slch sämmtliche
Disasterien. Korporationen uud dcr Aoel. den Herin
Grafen v. Hohenwart an dcr Spitze, dcr hochw. Kle«
rns, das k. k. Offizierkorps und der Gcmeinderaty
mit dem prcw. Herrn Bürgermeister Gutmann :c. in
die ständische Vnrg zu S r . Erzellenz dem Hrn. Statt«
Halter um daselbst die chrfnrchlsoollstcn Glückwünsche
mit der Vilte darznbringcn, dicsclben an die Stufen
des a. h. Thrones gelangen zn l.issen, zu welchem
Behufe der Gcmeinderath eine eigene aus diesem hoch»
beglückenden Anlasse verfaßte Adresse überreichts.

Gegen Ablnd spielte die Mnslkbande des Kaiser«
jagcr>Vataillons in dcr Slernallee. und als die Nacht
begann, strahlte die ganze Stadt in einer Velcuchtu-.lg
wie sie in so kurzer Zeit herzustellen nur möglich war.
Jedes Fenster, auch dcS kleinsten Hauses in den ent«
legcnstell Theilen der Vorstädte war festlich il luminirti
nod die stand. Vnrg . das N. Theater, das st. Land'
haus, das Lanoesgericht, das mit gähnen. Viistc»
nnd Teppichen dekorirte magistratische Natbhm««, und
viele in ähnlicher Weise geschmückte Prwatgebände
strahlten in festlicher Velenchlung. Vis Miltcrnacht

l l s e i sse n , u k t !

I e in^Buch nimm, K l io , schreib' hinein die Kunde: O mög' zur Wahrheit sich der Traum gestalten
Em Steri l qinq auf am Himmel .Oesterreichs, Und aus der Wiege, die Dich noch umschließt,
Und Jubel scholl auS aller Völker Munde Dcin Wesen sich zum kräft'gen Sem entfalten,
Und Jauchzen drang durch alle Gau'n des Reichs! Frisch, wie die Blüthe aus der Knospe sprießt;
Bewahre Nachgeschlechtern diese Stunde Daß, von dem Banner Oestreich's, hochgehalten
Und dieses Glück — ja dreimal unterstreick's! Durch Deinen A r m , der Segen einstens fließt,
M r aber leih' der Sprache ganze Süße, Den Deines Vaters Weisheit, gottgeleitet
PmemMeiden meiner Seele Grüße. Zu einer reichen Ernte jetzt bereitet.

O sei gegrüßt! Das ist das W o r t , das schlichte, Und möge S i e , die mit dem Hochentzücken
M l t dem begrüße ch Dem junges S e i n , Des reinsten Mutterglückes auf Dich schaut,
D u K a l s e r s o h n , der D u dem ird'schen Lichte Des sel'gen Traums Erfüllung noch erblicken,
Rufschlossest eben erst dle Aeugelein; Dereinst, wenn längst ihr schönes Haupt ergraut.
Jedoch das W o r t , es wachset zum Gedichte, I h r gilt das Fleh'n, das wir zum Himmel schicken,
Wle aus dem Funken wächst der Flamme Schein; Daß er Genesung auf Sie niederthaut,
Und lodernd wi l l es fort zum Himmel streben, Daß er vor allen Leiden und Gefahren
Als wollt ' es danken oben für Dein Leben. Sie gnadig schützen möge und bewahren.

Und wie ich singend so dem Himmel danke, S o sei gegrüßt! wo Oestreich's Söhne wohnen.
Da öffnet sich dem Geist der Zukunft Schooß, i Set's an der Donau, an der Save St rand,
Auf Aetherflügeln schwebet der Gedanke — ^ Sei's, wo die Wolken zieh'n um Alpenkronen,
Ich seh' Dich mächtig, seh' Dich stark und groß; Se i ' s , wo die Pußta streckt ihr Weideland,
Und wie des Ephcu's üppig grüne Ranke ' Sei 's , wo es sei — es werden Mllllonen
S o grünt dem ganzen Reich ein schönes Loos Einstimmen in den Gruß, den ,ch gesandt,
Der stolze B a u , der jüngst erst angefangen, - So daß es schallt aus allen den Provinzen:
Ich seh' ihn schon in der Vollendung prangen. He i l . ' h e i l dem K a t s e r h a use u n d dem P r i n z e n !

l.uüvitz Izzieib.
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bewegte slch in den taghellen Straßen die freudig»

bcircgte Meuscheumenge.

L a i b a c h . 2: l . August.

Geste»»» wurde in dcr hiesigen cuaugelischs»» Kirche

daS Allerhöchste Geburtsfest S r , k. k. Apostolischen

Majestät Franz Josef l. dnrch cincn fcicrlichen Gottes'

dienst begangen. mit welchem slch zugleich eiu Dank-

fsst für die gnädige Elhörnng der aus dc» Herzen

der treueu Untcrtliancn zu dem Höchstcn cmporgsscn-

deten Vitten für die glückliche Entbindung Ihrer Ma-

jestät der Kaiserin uou eiucu» Kronprinzen verband,

wobei durch ciue dcr hohen Feier ai»gemesftnc Pre«

digt die Gemeiude innigst erbaut uud dieselbe zu fester

Treue uud Anhänglichkeit an das Allerhöchste Kaiser-

haus gestärkt wurde.

Korrespondenz.
G r a z , 19. August.

/ / Gcsteru wurde das A. h. Geburtsfest S r . k. k.
apost. Majestät, unseres allgcliebtcn Kaisers, in gc<
wohntcr solenner und loyaler Weise in dcr diesigen
Domkirche uutcr Veiwohnuug sämmtlicher Z iu i l - uud
Militär-Autoritätcu uud ciucr zahlreichen Volksmenge
abgehalten, während vor oer Kirche und am großen
Glacis die Truppenköipcr in Parade aufgestellt wa»
reu uud die üblichen Salve»» gabcu. Vorgestern, als
am Vorabende dcr A. h. Geburtsfeier, wurde bei
festlicher Belcuchtllng des Theaters und uach Absiu«
guug dcr enthusiastisch aufgenommenen Volkshymne,
Verdi's ucuestc Oper „1^,^ I i n v i n l l i " gegeben, welche
au diesem Abende den» Publikum zum zweilcn Male
vorgeführt wurde. Aufgenommen wnrde dicse uou
der Dirckliou gut ausgestattete und von Sängern und
Orchester präzis dargestellte Opcr recht günstig, ob>
gleich die Krit ik selbe als cine dcr schwächsteu uud
trivialsten Opern Verdi's bezeichnet. Unsere Helden-
Teuornoth hat von Neuem begonnen nnd der crste
Versuch zur Wicdcrbcseyung dieses jaches ist gänzlich
mißrathcu. Doch woUen wir hoffcu, daß die Direk»
liou bemüht sciu werde, dcu Grazeru ihr Lieblings'
vergnügen, die große Opcr in Kurzem wieder uuge>
schmälert bielcu zu kounen, wie überhaupt das hiesige
Publikum jedes Bestreben, die Musik in nusercrHaupt-
stadt zu kultivircn, anzucrkcnncn und zu ehren weiß.
Nühmlich muß mau iu dicscr Hinsicht unseres Musik«
Vereines unter Stehers sehr tüchligcr Leitung erlväh-
neu, dlsseu Zöglinge bei der jüngst stattgehabten Prü>
fuug den besten Beweis für die Zweckmäßigkeit dieses
Institutes gaben, welches in den Lehrern Kasper für
die Violine, und Schantel. für Vlechinstrumente kräf-
tige Stützen anfzuweisen hat. Es wärc bei dcr längst
ausgesprochcuen Vorliebe der Grazer für gediegene
Musik eudlich sehr erwünscht, daß wir eiuc dcu l,ie>
slgen Verhältnissen augcmcssene Oper besäßen, die sich
länger als E i u I a l/r komplet erhicllc und bei dcr
ein tüchtiges Ensemble vorwaltend wärc. I>u lom-
mcndcu Moualc wi l l nns cin wie überall auch hier
Nets gern gesehener Gast besuchen: eS ist dieß der
iu Darstellung uou Volks»Charaktere» so berühmte
Komiker Nolt aus Wien . mit dcm uns mehr neue
Stücke sollen vorgeführt wcrdcu.

Feuilleton.

Expedition der f. k. Fregatte
„Vtovara."

Unter dem Kommodore, Varon von Ni'illcrstorf-'lllbalr.

Ällftnlhatt aus 7imm.
26 A u s f l u g uach dcm G i p s c l des G n u ong
P a u g c r a u g o u u d dcm t h ä t i g e n K r a t e r

des G u n o n g G e d e h .

(Schluß),

3 T u s dem gewaltigen Schlunde des Einsturzkratcrs. an
dessen nackte Felswand dcr neueErupüouskcgel angclcbnt
liegt, zieht sich zur Seite tief hinab, bis sie sich in
dcu duuklcu Waldmasscn verliert, eine kable Fels-
schlucht voll Stc iu. uud Blockwcrk. uoll Sand, Schult
und Schlamm. Das ist der Abftnßkanal dcr Schlanini'
und Trümmcrmasscn. die der thätige Krater von
Zeit zH Zcit ausivir f t ' dcu unlcrcn Theil dcs Slro>
mes bitteu wir gestern beim Nitte uach dem Pange-
rango passirt.

Aber wir waren noch uicht am Ziele unserer
Wanderung. W i r mußten erst binab< uud dauu zum
thätige», Krater selbst wieder binanfklettern. Es war
leichter ausgeführt, als wir es uns uach dem Anblick
uou obcu gedacht, und ohue Uufall war das Ziel
bald erreicht.

Da stand ich nun , was ich so sehnlich gewüuscht,

I n uusereu Mauern »ucilt gegcnwärlig cin Künste
lcr, der, ohne je einen Unterricht iu dcr Mechanik
genossen z'.l haben, durch scin Genie iu diesem Fache,
durch Fleiß und Ausdauer cin Werk zu Stande ge>
bracht hat . da-! mit Necht geeignet ist. die allgemeine
Vcwuüdernug auf sich zu ziehen. Es ist dieß eine
Uhr, welche in ihrem Mechanismus so Außcrordeulli'
ches leistet, daß sie in vollem Maße die Benennung
Meisterwerk verdient, welches nach 10 Jahren müh-
samer Arbeit in's Lcbeu trat. Die Uhr stellt eiuc
Kirche mit zwei Tyürmen dar. Auf den Thürmen
wird in die Mssc geläntet, zn »velchcr sich Andächtige
ciufindcu. Die Mcssc beginnt und »immt ihrei» Ver>
lauf; man l'ört einen Choral. Nach der Messe entfernt
sich das Vo l l . Das Ave Maria wiro gclänlct. Allcs
geschieht allmälig und in dem gehörigen Zeitraume.
Nachmittags ist Segen mit Orgclspicl lind l'-uissu»'
l l i^l i l» <.!c. Noch künstlicher ist dcr astronomische Theil
mit seinen verschiedenen Andentnngcn. - Neben ociu
ersten ucucu Hanse a» der Stelle der niedergerissenci»
altcn Stadtmauern, beginnen bereits die Mauer»»
des zwcitcn neuen Gebäudes empor zu streben und
die Neubauten folgen auf diese Weise den» alten Ge>
mäncr, welches nur langsam schwindet, thatsächlich
auf dem Fuße, »ach.

ves te r re i ch.
— Dic k. k. Zentral« Scebehöroc ließ die Zög-

linge dcs »autischcn Veroollkommnungskurses an der
k. k. Handels» und nautischen Akademie an» l 7 . d.
Mts . an Boro dcr österreichischen Vrigg «Genitore
Nlcol«'»", Kap. N. Dnbocovich, auf eine Ücbungsfahrt
uach Konstanlinopcl lind dem schwarzen Meere abgehen.

— Am 10. uno l l . o. M . wurde in Schccr»
d iu g dic zehnte Provinzial 'Vcrsammlnng dcr kalho-
lischeu Vereine Obcr'Oeslcrreichs abgehalten an »vel>
chcr 20 Abgeordnete des katholischen Zentral'Vereins
und der verschiedenen Fil ial > Vcrcinc nnd 4l) Gäste,
daruutcr »nehrcrc auö Vaicrn. Theil uahmcn.

Dentschland.
V c r l i u , 1l). August. Schloß Vabclsberg.

wo augenblicklich die Monarchin Englanos einen uor>
übergehenden Anfcnthalt genomiuen hat, erinnert durch
seinen roinantischen Sty l au uiauche alte Schlösser
Schottlands. Die reizende Unrcgelmäßigkcit. welche
Dmch dic alllnälige Entstehung bedingt wuroe, harm»
uirt vortrefflich mit dcm verschiedenartigen prächtigen
Laubwerk des Parks, den sanften Umrissen der Hü>
gel. dcm klaren Älau dcs zum See sich auödchncn-
dcn Havelstromcs. Gartcnoircktor Lenn«^ schuf auf
cincm sai»digen Hügel die crste Anlage. Fürst Pück»
ler bildete später das Terrain in» Sinne dcr höhere:»
Landschaftsmalerci aus, wo Dampfiuaschinc» einer
Berieselung des weiten Bcrgadhangcs zu Hilfe ko»u-
men konnte»». Dcr Blick von dem auf dcm linken
Ufcr dcr Havel liegenden Schlosse nach dcr Insel
Potsdam ist bezaubernd, mau übersieht allc jcnc lost-
bareu Bauwerke und großartigen Palkanlagen. welche
vo» König Friedrich l l . l»ig auf die jcht regierende
Majestät diesen llcinen Fleck zu einer europäischen
Sehenswürdigkeit gemacht haben. I n den Haupt«
gemachern dicscs Schlosses, welche sonst dcr Prinz
uuo die Frau Prinzessin vou Preußen innc haben,
wohnt jeyt die Königin Viktoria, dcrcn Anwesenheit
durch dic Familicu- uno Vcrwa»dtschafls°Vcrhältnissc
so natürliche Interessen erweckt, ohne daß deu „ei»»'

am gähnenden Nand eines thätigen Kraters. Ich
ko„ute kcilien Schritt mehr vorwärts, wenn es mir
nicht gehen sollte, wie den Stciliblöckcn, die meine
Gefährten zum Nandc rollte», die dann donnernd hin-
abstürzten und unten zelschellten. Ein trichterförmige,
Abgruno von 2Iil) Fuß Ticfc lag vor m i r , feiu Oinnd
erfüllt mit Schlmum. in den» da uno dort gelbliche
W^sserpfüpen standen. Die mich begleitenden Iaoa>
ncse» bchanptetcn, daß sie es hier nie so ruhig gfsc>
bcn. daß sonst der Krater imm.r uoll Daiupf gewl>
scn. Dlcßmal stiegen »nr ans einzelnen Sci!c»spal>
lcn des Schachtes schiuachc Wasscrdämpfe in die Höhe,
eben so wie sie überall ans den Nisscn und Spalte»
an der Außenseite des Schnttkcgcls hervorbräche».
Nnr Wasser. Wasscrdämpfc, Schlamm und eckige Gc-
stcinstlümmcr, die Schutt« nnd Tl'ümmcrmassen der
abgcslnizten Felsen dcs Ei»sturzkratcrs. sah ich hier.
abcr keine Spur uo» gcschmolzcnc!» Massen, von La>
uaströmcn. die dcr hcntigc Kratcr dcs Gcdch zu Tage
gefördert. Die ganze historische Thätigkeit des Gcdel,
läßt sieh ucrgleichcn mit dcn Erplosioncn cincs Dampf»
kessels. der geheizt ist dnrch die im Inner» des Ber>
ges noch nicht etkaltetc», in rothglübenden» Zllstande
bcfinc'lichcn Masse» nralter tr^chytiseher ^avaströme.
die bei ihrcm Eniporbl-eche»» den Vlllkankegcl selbst
aufbauten. Wasser, Schlamm uud Stciuc hat dcr
Berg zu wiederholtenm.ilcn bis in die neueste Zcit
ausgewm'fcn, fein zerriebenen Sand. vulkanischer Asche,
die bis nach Batauia f log. auch glühende Stc in l rüm'
»ucr. glühender Sand wurde mitgerissen und bildete
die Fcuergarbcn.U'ie man sah, aber bis zn hcißfinssi.
gen Lavasliömen, bis zu rund abgeschniolzcncu Bon»

geweihten Politikern" dcr Glaube beschränkt zu wcr<
den braucht, daß dicse Zusammcuknnst auch politische
Zwecke mit verfolge. Wi r habe» uns leiDcr an die
Ungewißheit der nächsten Znkunft hier gcwölmcn müssen,
d îß eben Gcrüchle schon die Hosfünng nähren können,
als würoe lvciugstens eine bestimmte Entscheidung balc,
kommen.

Der auch in Wien akkre^itiite griechische Gesandte
Varon Sina hat hcnte oem P r i n ^ n von Prc»l8c>» k.
Hoheit seine Kreditive zur Vertretung am preußischen
Hose überreicht. Der euglische Gesandte i.'ord Bloom-
fielo hat währeno der Anivcsenhcit seioer Monarchin
auf Babclsbcrg eine Wohnung i,n Stadlschlosse in
Potsdam tiugcräumt ei halten. (Wr. Ztg.)

Frankreich.
— Die „Uevlie contemporaiuc" kündigt dcn bal«

digen Schluß dcr Konfcrcnzsihungcn »nil folgenden
Wortc» a n :

„Die viclcn Konferenzsi!)»!!gen seil einigen Ta>
gcu si»o ci>» sicheres Zechen dcr baldigen i.'ösung ih<
rcr Aufgabe. Wenu oic Konferenz nicht Allcs hat
bccndigcn können, so wirl) sie lucnigstcus vou allen
streitige» Punkten Vesil) genommen habe» und na-
mentlich von jener Donauschifffahrtöfragc, die so viele
Intrrcsscn in der Schwebe halt. Abgesehen davon,
daß es nicht wahrscheinlich ist. daß u,ic den Kricg
bloß gemacht haben, nm nns schon »ach zwei Iahien
eines dcr vorzüglichsten Ergebnisse entschlüpfe» zu
lassc». so würde die .ttoiiferc»; »icht gestaücn. daß
man sie mit cincr cinflichcn Nolisizirllng «bfcrtigt, die
dcm Geiste wie dem Wortlaute des Fricdcnsocllragcö
gleich znwiocr wärc, noch wird sie zugeben. 5aß die
Sentenz, die sie gesprochen, dnrch dic Konmiission dcr
Donauuferstaatcn oder durch die österreichische Allmacht
rcformitt werdc."

Wi r führen dic „Neune contcmporainc" »vörtlich
a,i, sagt dic «W.Ztg .« , »im z»> zcigen. bis zu luclchc,»
Grade der Anmaßung sich in Pariser Ionrnalcn dic
Ioccn übcr dic Stellung Frankrcichs in oer Mi l le
dcr Staaten Europa'ö hinaufschrauben. Wi r führe»
sie wörtlich an, um zu zeigen, bis zn welchem Grade
von Hypolrisie man dort hcrabsinkt und es heute
noch wagt. dcn Zweck dcs Ict)tcu oncntalischcn Kric»
gcs, dc» Geist dcs Feieden^vertrages uon» Ic,hrc
l8l^<i angcrufc», um die abcntcucrlichc Politik zu
akfrcditiren, welche die „Nevue contcmpor." vertritt.

Großbritannien.
L o n d o n , 17. August. Nach dein „Sydney

Hcralo" ist Prinz Alfred in» Begriff, eine Erdumso
^clllugsflihrt cmzulrcieil lino wird ciüigc Zeit i,l ?l!i»
stralicn ve>weilcn. S i r (5. Nicholson soll diese Mll>
thcilling vom Piinzc,» Gemal selbst erhalten haben.

Nach britisch Columbia geht uächstcns ein Gc-
nickorps ab. versehen luit allen Erfordernissen znm
Bau von Brückc» n»d Straßen, von Blockhänsern
^nr Aufnahme dcs Gol?cs, »velchcs die Goldgräber
oort dcponire» dürften. Zugleich wird das Korps cinc
Militärmacht zur Aufrcchtyallnng von Rnhc und Ord<
liung organisiren.

Einer dcr chrwnrdigslc» Institulioncn Alteng»
lai'dS steht cine Revolution bevor. Dic im Tomer
wachhallcndcn Hcllcbm^cnmanncr, dic dcr Volköwil)
längst Bccfcatcrs (Ninoflcischesscr) getauft hat, wc/<
de» die reiche scharlachrothe Tracht, in welcher sie seit
Heinrichs V l l l . Tagen geprunkt habcn. mit cincm
einfach verzierten blancn Rock vertauschen.

ben bat cr es in historischer Zeit nicht gebracht. Dazu
reicht sciue innere ^ebcnskraft nicht mchr d in , cr ist
ebenso in seinem letzten S iao ium, in» Absterben, wic
olle übrigen Vulkane Java's. Es ist die llpic Neal '
lion dcs inneicu Feuers gegen dcis uon Anßci» ei,i-
dringe atmosphärische Wasser. Selbst die tl'äligstc»
Vulkane auf Java der G. Gnntnr uuo G. i.'an!ongan
werfen u»»r glühende Ocsteinslrümmcr nnd glühende
Asche ans, cisscntlichc ^avaströmc hat n»an uie gcschen.

Wir mußten eile», um mit der übrige» Ncise<
gesellsch.ift in Tjipannas »vicder znsamnienznlrcsfen
und fnhrcn noch dcnselbci» Tag »ach Tjanl>jn!'. Dcr
cingel'ori'e Regent vo» Tjandjnr hatlc Fcstüchkcite»,
Volkstänze u. f. ,u. für den Kommodore ans dcn an>
deren Tag arrcmgirt. Während dohcr der gröücrc
Tbei! dcr Gesellschaft hier znrnckblicb. fnhr ich scll'st
!»it Dr . Sch. noch in dcr Nacht wcilcr nach Bandong,
dciö wir uni Mitternacht erreichten. Das prächtige
Europäisch eingcrichlctc Palais dcs reichcn Ncgentcn
von Bandong war unscr Abslcigequarlicr, und das
Ziel unserer Neisc für ben nächsten Tag Franz Jung'
I)nhn in 5'eiubalig, dcr berübnite Geologe von Java.

F e r d i n a n d H och s t e t l c r .

N a c h s c h r i f t , ( l ü . Juni.) Die k. k. Fregatte
„Nounra" hat hcnte Nachmittags 2 M r . nach einer
außerordentlich günstigen Fahrt von Java nach ^ n ' " "
in dcr Bai von Man i l la , vor der Arscnalstadt Eavilc.
geankert. Die Abrcisc von Mani l la uach Hong'kl."lg
ist auf dcn 2K. I n n i festgesetzt.
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Wie die „T imes" lneint. hat dcr Präsideilt dcs'
ostindischen Bnrcanr, Lord Stan ley , bei scincn Er>
ncnnnngen für die indische Nathskammer bis jel)t cine
gnte Wab! g,-!roffen. j Das einc der von ih,n ernann<
ten Mitglieder. S i r Fredcrik Knrr ie , gclanglc durch
die iudische Akle dcs I M c s 1^63 .Us von dcr Krön.'
crnannlcs Mitglied i,l das Direk<ori»m ocr ostindi-
schen .Compagnie mid bekleidete dcn Posten als Prä»
sidenl derselben. B»sjer bekannt ist dem englisch,»
Pnbliknm der Name S i r Henry Nawlinson. Als
Soldat spielle S i r Henry keine unrnbmllche Nolle
im Afghancnkricgl; als Resident der ostluoischcn Koin
pagnic am persischen Meerlinsen hat cr Gelegenheit
gehabt, sich mit dem orientalische!! Charakter bekannt
zn machen. Seine linguistischen Leistungen gehören
nicht hierhin. I . P. Wil longhby. der dc<: ihm an-
gebotenen Postcn nicht angenommen Ha!, ist ein lang»
jähriger lüchliger Diener der ostiudischcu Kompagnie
»nd hat sich im Parlamente, wenn anch nicht durch
den oralorischcn Vor l rag, so doch dnrch den vcrstäii'
digell Inhal t seiner Rcdcn allgcmeiiic Acht,ing crwo»
den. John M i l l endlich, der die ihm angcbotcnc
M r e ans Gtsnndhcitsrücksichlcn al'gelchnt hat. ist
vielleicht unter allcn Bcamlcn der ostind. Kompagnie
derjenige, welcher bei Ncgelnng der Bezicliungcu der
Kompagnie zu indischen Machlhal'ern allcv Art die
bcocntcudstc Rolle gespielt hat. ,

Das irische VIalt ..Chronicle" erklärt sich in
Stand gcseht. ans bester Qncllc mitznlhcilen, dap
Lord Palmcrston ans dic dringenden Vorstellungen
seiner Gcmalin und zum Theil auch. imi ! ihm das
Gehör zn versagen anfangt. Anstalten träfe. um sich
alls dem öffentlichen Lcbcn znrückznziehcn, und daß
er zn diesem Z,vcckc cinc passende Vi l la bei Cliffouy
banen lasse.

Musiland.
Den letzten Berichten ans dem Kaukasus legt

Man in S t . Petersburg, wic dic „Schlcsischc Z tg . "
bemerkt, eine sehr große und nicht unverdiente Bede»'
tung bei. Ein M a l zeigt schon der geringe Verinst,
wllchcn dic Russen erlitten haben, daß jel)t das Ge-
schick ihrer Fübrer und das Unglück der feindlichen
Anführer znsammcnwillen. uin Erfolge zn erzielen,
wic sie früher niemals erreicht worden. Hicrzn tritt
" " " noch die militärische Glor ie , ein Gebiet erobert
f c n ^ ' " ' ' " ^ ^ l s früher, noch nie die russischen Waf»
! , ^ . ^ u halte. A>n wichtigsten ist aber jedenfalls

l-^'ll'schc ) ^ , ^ , ^ h^„ 5^ BesiNung dieser wichli^
^ ' " , ^ ' ^ " " " für die Rnsscn haben muß, Wic sie
" " ' , ^ r Nmoscüe des Gebirges längs dcr Flüsse ihre
vinlei, «ul<l^l,i iüld imcrmnoiich Festungen bauend,
»nmer rincn lucilc» Strei f ^.,l!dcö »ach ecm andern
dem Feinde entziehen, so sch.iffcn sie sich ilßt auch
cinc Linie am Argun, dcr in eincm weilen südlichen
Bogen fast l'is an die Südgrcnzc des Tschelschenzsii-
landes hinabgeht »no sobali) es ihnen gcllinge» ist,
an den, obern Lanfe dieses Flusses Schri l l für Schri l l
scstcn Fnß zn fassen, ist Schamyl anf ein so unbc<
deulendes Terrain eingeschränkt, daß er, wcnn rr
anch noch immer Schlnpfiviükcl genug sinden wird,
doch immer weniger in, Stande sein kann. den Nüs-
sen Schaden zuzufügen, denn cS ist leicht ersichtlich,
daß diese immcr mehr in Vortheil komincn, jc enger
der Kreis wird. den sie um ihren Gegner ziehen, und
jc weniger dieser Gelegenheit hat, ihn zu durchbrechen.
Der eigene Bericht des Generals JewDokimoff datirt
übrigens uom 20. I n l i , aber da kein Or t dabei an-
gegeben ist. so ist »icht zn nntcrscheiocn. ob er sich
"n diesem D a t u m , d. h. vier Tage nach dem cnt>
scheidenden Marsche, noch in Waranda bcfnndcu bat
"der schon zurückgekehrt w.ir. Doch ist das erstere
" i l l wahrscheinlicher, da j'dcnsolls die gewonnene
Stellung befestigt und cine vollkommen gesicherie Ver>
^lwnng mü dcn rückwärts liegenden Pnnklcn l'crgc^
slcllt in. Andernfalls würde dic Gefahr der Erpe»
'-'>>"!! i,> keinem Verl'ällniß zn pem Nnpen derselbe»
atttandrn hni'en.

Aluerita.
. ^ e w - ^ o r k . ' l . Angnsi. Dcr sbcmaligc P»ä>

^'»l von Menko, Commonfmt, hat in den zn Wa-
! ' ' "g lo» erschein.»den Zeitungen ein Manifest ver>

Iscnllichl. i „ welchem cr l ic ^'agc Mcnko's*und die
" l >hm während seiner Amtsführung befolgte Politik
Mder t . _ . ^ „ Philadelphia ist. weuu wir einer >>ei
"'gvangabe Glauben schenken ,ro!Ien. für nächste»

'^liol 'er ein „Konvent von Ungläubigen" anberaumt,
^denn das. was Privalbriefe ans U ! a l, melden.

"yr lst. s,, sichl cs in der Stadt <n» Salzsee nichl

da!a"f".^' ^ ' ^ ' ' ^ " " ' ^ " k Times« sagt mit Ve;ug

..Seilsame Gcrüchlc übcr das Anflrcten des Gon>
ncnrs Cnmming gelang.n aus Ut.ih z» uns. Oö

d , ^ ^ ' " ^ s>ch sci»e Kollegen entfremdet und mit
so .^^ ' "o l ' cn .Fnhrern Vrülersch.st gcschlossen. Anch
^ " "tt de„ mikommenden Posten anf dcm Postamle

den .l,n ^ / ' " 6 ^ ' " " l fo" Unfng getrieben wer»
" ' "l)nc daß der Gouverneur sich darüber beschwert.«

lichlst das aelbe Fieber ,

großc Verheerungen an. I n dcr am A l . I l l l i abgc«
lanfcncn Woche erlagen dcr Seuche 7l) Pcrsoncu von
l!̂ >3, oic daran erkrankt waren.

Die Jahresfeier des Tages, an welchem Groß>
briiannicn t>ic Sklaven in seine» westindischen Besiz>
znngen einanzipirte, ward zu Ponghkcepsie, Ncw'Vc0'
fo»^, Ncw-^jork und Brooklyn festlich begangen.

Ostindien.
Dic lehtcn Nachrichten aus Indien gellen in

England für außerordentlich günstig. Dic „T imes"
wundert sich nnr, daß Ncna Sahib. anf dessen Haupt
ci» ucrhällnißmäßig uicl höherer Prcis als cinst auf
den Kopf des Prälcuoenten gcsct)t worden ist, noch
immer dcr Gefangennahme entgehen konnte. Dcr
Ring schlicßc sich jedoch rasch um ihn und seine Mil>
schuldigen. S ic ftüchiclcn sich in die letzten Schlupf»
wiukcl, die cin wildeö und halb augcbantcs ^and
bietet. Bezeichnender Weise sei dcr Schauplat) ihrer
Kämpfe nichl mehr rinc Stadt, sondern cin Dschungel.

Vermischte Nachrichten.
— Ungarische Biälter bringen Berichte aus Widdin

übcr furchtbare Verheerungen, welche ein am 8. d.
M . im Wcichbiloe Widdins und ulcilcnwcit im Um>
fang nicdcrgegangencr Wolkcnbrnch veranlaßte. Na>
mcntlich wnrdcn z>l Koßlad all dcr Grcnze ccr Vczirlc
^om'Palanka und Rachovo, bei ^dl) Stück Pfcrre,
Ochsen und Bnssellühc vom Wasscrschwalle in dic
Donau fortgerissen; licfcr gelegene Wohngcbällde:c. :c.
in dcn Dörfern stürzten cin und sind nun völlig un.
bcwohnbar gcworvcn. Auch Verluste an Menschen-
leben sind zu beklagen. I n Tirnoua soll ein Hansel,
stürz in Folge des Wasserandrauges gca/n die Iautrc,
zn stattgefunden haben, wobci ctwa 4l)0 Menschen zz,
Grnndc gingen !! Dicsc Nachricht bedarf indessen n^-h
der Bestätigung. Auch von Plewna heißt es, daß
ma>: dort 180 Menschen vermißt, die in dcn Wciien
plöplich ihren Tod fanden.

— Ucbcr die beiden in Prag in der Plattner»
gassc Nr. 103 cntdecklcn verwahrlosten Mädchen cr>
zählt mau sich iu Prag folgiudc Einzelnhcitcn: Diese
Mädchen sind die Töchter cincö uor ungefähr .^Monaten
verstorbenen, sehr wohlhabeudeu Schuhmachers, die
Witwe isl bis jept uoch BesHcri» vou 2 Häusern, und
die Mädchcu dailcn frühcr cinc sehr gnlc Erzichnng
genossen. — Die ällcrc Tochter dattc vor 10 Iabren
cin Verhältniß mit cincm Porzellan > Geschirrhä'ndlcr.
welcher sie eines Tages ungcwohnter Weise während
dcn Morgenstunden besucht, und um !0 Uhr Vormit»
tags wieoer verlassen haben soll. Kurz darauf be-
suchte sie eine Freundin, mit welcher sie cincn Spa>
ziergan.1 müernommen halte. Als sie cm dcr Tcin>
lirchc vorüber gingen, bemerkten sie einen besonderen
Zulauf von Menschen, welche cm soeben ans jener
Kirche gehendes Brampaar erwartet uud bewundert
hatten. Das unglückliche Mädchen crkannlc in dcm
Vmnngam ihren bisherigen Geliebten, ciltc vcrzwei'
fell nach .^ausc. und h.n sich ftit dieser Stunde von
der Wclt abgcschicdcn. aber auch ihrc jüngere Schwc.
ster fllr dlc Einsamkeit gewonnen. Die Entfernung
von jeder menschlichen Berührung wurde ihnen i,m so
leichter, als sie von jeher eine unüberwindliche Scheu
vor dcr menschlichen GcseUschafl begtcn.

— I n dcm Dorse Ottendorf bci Vnnzlan in
Schlesien fand cinc Häuslersfran auf dcm Fllde cinen
Stein (Bcrgkrystall). dcr geschliffen und geschnitten
war nnd. wic seine Gestalt nnd Größe zcigle. cinst
lineul Siegelringe angehört hallc. Man drlickte ihn
ab und fand zu großem Erstauucu. daß cs das Siegel
Karl 's X l l . war. Die Schrift ,,('l,s. ^ l l . ,<v ,^." ist
ganz dl'ullich zu lesen, nur die X l l . ist etwas schad-
haft, da der N.nid des Steines an mehrcrcn Stellen
ansgcbrochen ist. Ol , Kar l X l l . auf seinen Zügen
durch Schlesien i» die dortige Gcgcnd gekommen ist.
dürfte schwer z» erniilleln sein. Ist dicseS »icht der
Fal l , so ist dcr Stein durch cincn unerklärlichen Zn>
fall dorthin gekommen und uach l.!0 Jahren gefnndcn
woroen.

— - Dcr ehemalige Posterpcdicnt Wasscrlcin. der
kürzlich ans dcr Bal'nstrccke zwischen Breclau und
Berlin in dcr Uniform eiues höheren Postbeamlen
eine große Anzahl von Gcldbriefcn und Paketen cr-
schiviüdcltc. ist uoch wäbrend der Vorunicrsuchnng im
Gefängniß in Berlin gestorben.

— Dcn Jahrestag der Helena-Medaillc fcicrte
man zn Brn^ey. Ein ^8,ähriger lvasftrsüchügcr S o l '
dat des Kaiserreichs lag im Sterben, m'd die benach'
barten Frauen umstanden l'crcils mit WaclMrzcn i "
dcr Hand s.in Belt. Der Ma i r c , ihm dcn Tod zn
versüßcu, rcichlc ibm cinc Woche vor dcr eigentlichen
Verlhcilnng die Heleua-Mcdaillc. die ihn ft' " " " ' v " '
bar aufrichtcte, daß er acht Tagc spälcr an dcm tM i '
tage selbst sein „Vivo l'<„il»l>l.>,.i« lanter als irgend
cin Anderer schric. . _ , .„_,,,

- Das älteste Ehepaar in der W l l t sind oh'
Herr Snyder »nd seinc Fran, in V«r">'dc Pc MY«
vanicn). Or ist 1 N und sie 109 Jahre alt, und jtt
sind i)0 I.ibrc verbeirallt. ......»,,„ ,„„

Telegramme.
P a r i s , 12. August. Der Kaiser hielt in Nenner

cinc Neoe, in welcher cr seine Befriedigung ausdrnckte,
sich nnler dcr vorzugsweise monarchische!,, katholischen
und wehrhaften Bevölkerung dcr Bretagne z» befin.
dcn. Frankreich wolle eine dauernde, aufgeklarte uuo
gerechte Ncgierung, welche die ehrenhaften Leute an
sich zicht. Frankreich sei durch dic,Emigkrit im Innern
stark gcnug. nm im Nathe Enrapa's geachtclzn werden.

L o n d o n . 2 l . Angnst. Die gestrige «T imes"
enthält einen Artikel übcr das Bombardement von
Dschcddah, welches sie für ungerechtfertigt hält.

Nachrichten aus N e w « Y o r k vom 7. d. M .
melden ans Kansas, daß eine sehr große Major i tät
gegen die i'clomptonvcrfasslmg Verwahrung eingelegt
hat. Die Krisis in Canada dauert fort. Cottier und
Macdonalo versuchten cin Kabinet zu bilden. Der
«Morning Post" znfolgc werden Lord und Lady Pal»
mcrston demnächst nach Paris reisen.

L o n d o n . 2 1 . Angust. Der transatlantische Te>
lcgraph meldet: Die NewGorkcr Dampfer „Europa"
uud „Arabia" sind letzten Sonnabend am Cap Race
zusammengestoßen. Die „Arabia" blieb unbeschädigt,
dic „Europa" verlor das Bugspriet und bleibt bis
2t). August in Saint Johns, in Neufoundland. Em
Verlust an Menschenleben ist nicht zu beklagen. Der
Ncw^orker Dampfer „Persia" hat die Passagiere
lind Briefe von Saint Johns nach Europa abgeholt.

Handels- und Geschäftsberichte.
W i e n , 2 l . Aug. Bci oer heule stattgehabten

Verlosung dcr zur Rückzahlung mit !l00 Franks bc<
stimmten 1272 Pr ior i täts. Obligationen dcr k. k.
Staats-Eiscnbahn GcscUschaft wurden folgende Num»
mcrn gezogen, zahlbar am t . September 18! !8: Aus
dcr ersten Emission (577 Stück, nnd zwar: Nr. 64.901
bis inclusive 0 l j .000, 100 Stück. Nr. 130.001 bis
130.100, 100 Stück. Nr. 228.301 biS 228.400,
100 Stück Nr. 24l l .70l bis 24K.800, 100 Stuck.
Nr. 276.701 bis 27U.800, 100 Stück. Nr. 27!1,801
bis 27!>.900, 100 Stück. Nr. 67.224 bis 67.300,
77 Stück. — Alis dcr zweiten Emission 143 Stück:
Nr. 343.801 bis 343.900, 100 Stück. Nr. 343.658
bis 343.700, 43 Stück. — Ans dcr dritten Emission
226 Stück: Nr. 369.K01 bis 369.600, 100 Stück,
bis 372.001 bis 372.100, 100 Stück. Nr. 388.931
226388.966, 26 Stück. — Aus der vierten Emission
266 Stück: Nr. K38.60l bis 638.700. 100 Stück.
Nr. K60.901 l,iö 661.000, 100 Stuck. Nr. 636.631
l)iö 636.666, 36 Stück.

— Bei dcr gestern stattgehabten Pcrlosmlg des
Anlehcns der Donau>Dampfschissfahrtgcscllschaft uom
Jahre 1842 wurden folgende Nummern zur Nückzah»
lung am 1. September 1868 gezogen: Nr. 14, 26,
48 ' 106. 108. 109, 113, 130, 147, 166. 163,
1«! 187 199, 219, 226, 234, 264, 266, 276,
282 330 3 3 1 , 3 6 1 , 3 6 9 , 3 9 0 , 4 4 2 . 4 7 7 . 4 8 4 .
640' 660 664, 609, 631. 632, 686, 688. 723,
724' 732, 736, 763, 846, 892. 926, 1001, 1006.
10l l 1012, 1072. 1087. 1098, 1100. 1118,
l l23 1172, 1187, 1190. 1206. 1236, 1261,
,296' 1306, 1310, 1346. 1364, 1369, 1428.
1431' 1462 1468. 1478. 1484. 1496, 1617.
l640 1613 1627, 1631, 1637, 1646, 1661,
l663, 1686, 1687, 1700. 1720, 1722. 1779,
1792, 1800. 1846, 1847, 1868. 1886. 1886.
1907. 1926, 1937, 1941.

Pcs ty , 16. August. Wir haben in der verstos»
senen Woche am hiesigen Playe eine Lebhaftigkeit im
Oclreidcgcschäft entwickeln sehen, wie wir sie seit mehre,
reu Jahren nicht gekannt l,abcn. Die Ernte-Era/b.
nissc schcincn in unsern Msahländern. wie Vöhmeu
nnd Obcrö'stcncich, nichl so befriedigend gewesen zn
sein, wie sie mehrseitig dargestellt wurden, dabei sich
in dieser Woche ein änßcrst lebhafter Begehr für den
Erpoit noch dort zu zeigen begann. Die Nachfrage
war so stark, daß die hiesigen Bestände eine statte
Reduktion erfahren haben nnd die Preise um 24 —
36 kr. iu die Höhe giugeu. Von rincm ober-österrei.
chischen großen Mühlc».Etabl!sscmc»t sind allein 60.000.
,mch e.ucr audcru Augabc sogar 70.000 Mß. Weizen
bier aekanft worden, und dcr gesammte Umfaß. mc>»t
für Elport, wird iu Weizcn anf 120-126.000 Mp.,
in Korn »nd Hall.frucht bet namlM gestiegenen Prei-
sen auf 30.000 Ml), angegeben. Me nbriaeu Arli<
kel l'licl'cn verbältn'ßmäßili vernachlässigt. Die No«
lirunaen der Kornhallc sind fiir Weizen, banaler «?
._8ttpfi.. 4 f i . 2 4 - 4 8 kr., Tbciö««-V7^pft . . 4—
4 sl 24 k... Bneskaer 86—«6pfd. 4 — 4 fi 1 - lr..
W ißc"l">rger 86.-86pfl>. 4 f, ' ^ ^ ^ lr. Kor.. ...
c.illfrnebl 2 ft 3 6 - 4 0 sr„ Gerste l fi. 6<. f r . - 2 ft.
" ^ safer l fi. «6 kr.^-2 fi.. Knlnrnh 2 fl^ 40
44 k/ m Mehc». -^ I " Nüböl schwachcs Gcschä.t
u, u.weränderlen Preisen von 2 7 ^ ft. für effektive
und 28 fl. für Schlußwarc anf Herbstlicfcnmg. —
Spirilnö ist der Steigerung der Fruchtpreise nicht ye>
folgt, da die Aussichten für dic Kartoffel» und K M »
richcrnte fortwährend günstig sind. Tagespreis 28 lr..
Oktober- -Dezember 26 kr. ohne Faß.

n,,'..« v v » . ^ ^ <̂  <« . . , . ^ , /„ '̂aibach. - - Vcraulworllichcr NrdaNcuv. F . Bamberg .
<>u>,l! uud Verlag vou I l » " " i "- ^leinmnyr ck 3- V^'nl'erg "l ." ' ' "" / . / v v
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«us dem Abendl'latte dcr ostcrr. kaistrl, Wicncr Iei lung.
W i e n . 20 Hunust, Mitt,,«« I Rl,r,

?'» Industrie Papicrcn einiges Led»» . der Umsatz ziemlich
rege , die Hinse f.st, Ctil lcr n'<ir da^G.schäft in Stacits-Effef-
t>n. wenn ^liich Gril^dcntlastunci^-^bliqatio»»» l'eli>I't sich zei^
t<», — Devise» smtan iiü Weich>n, die AuSl'lite sind selbst ^n
N'lichüid.n Kiirsin sä^'N zu r^il isinn. — ?!»> Schlüsse line
„lnisli^re Slini!»!»!^, dir »nisten Affekte beliebt, die Kurse f.st^r.
via' irn^! - V!!l!.!>m ,^ .»"/^ 53 V, - > 3 '/.
?l»lehe» V. "'. >̂ 5>! ^ , »l. z» .'»"/„ ! ^ ' / , '. ̂
i,'l>!»b. A.net, Äiil.lirü »̂ .'>"„ !'<» ' / , - '.'7
Et̂ .it<3sch!l<dver>ch!-eil>,lügen ^i .'»'^. « ! " , «2 ' / .

octtc' ^ .. 5 '/, "/„ ?2 '/, - 7 2 '/.
leltu .. 4"/„ <N ' / , ' « ^ ^ .
detto .. 3'/„ ^<)'/, 4l)'/.
delto .. 2'/."/„ 4l'/. -4!'/.
ditto .. ! " / , N i ' / . - , < : ' / ,

Wl<,>,.;»!her Ol'li.,, ,„. N>»^, ., .', "/, t»7
^ed>»I'ur.,fr l>>tt» d>tt> „ 5"/« 8<l —
Heflhrr ' dettu d.tto „ 4"/» !'<l
M^'I.inder dettu detto „ 4"/. î ü
virniid. „ t l 'Ol ' l i^ . N. s)est, „ 5,"/, N3 '/. - »^ '/.

^ettu llüq.ün ., .'»"/„ «2 ' , ,—^2 ' / .
drtw Teniesch. Aa».. K r ^ l .

und 2!.N',;» ä'/« « ! '/, —«2 '/.
deltu <"^,,<i.n . , / . ' /« «2 ' / . " « ' l ' / .
detto Si.l'enb. „ 5"/, >j1 ' / ,—^l '/.

d»tto d,r »brisen .Nroil. z» 5»"/,, ^5 >̂̂
V.niko - Oblnl.itirnt!! z» 2 '/, "/, »^ ' ' ^ '/,
^'t»erie-Ansehen V. I . l^!l4 Z08-30l»

drtto „ l^:ii> !32' / . ->:n
dtttt' .. l«5 i ^, 4'7. X'tt'/. !<<>

<6o»,o fi!.!!<!.1'e!i„ I N ' / . - <<»'.
«»'.'!î lche Psandl'riese ,<» 5 "« ?» 79
^il)rdl>>hn- ^ , im . - Ol'li.,, ., .',"/, 88 ' , «^ '/.
Wlogqni^.r d.ttl' .,'"'"/, ^ ' ^<l
Drnan Da », p! sch. - ̂  >' > > !>. „ 5 "/« ^^ 88 '/,
Lk'yd detto (in Si,l'e> ) „ ! ' » " / , , 8« -> -8 ' / ,
:!"/.. Priorität.) <Dbliq. d,r Ela,><<''<His»»i'»,!,!,'

<"e,.!!,ch>,,t >̂l 2?.̂ » ,5>'>N!sc ,'r. Stuck lON -<<<»
Älti»n der ')»a!i.'l!>i!l'»nf ».'»'» - !»57
f» ",„ Ps^üdl'ücfe d,l N.itî !^!!<'>n>s

»'iüü'üntüche >M> '^, —
detto Njähri^ l»5'/.~-!»5'/,
delto l"i>,hri»le i'̂ l - t» . i ' / .
detto verloöbare 8f< ' / , ^^l>

»lstie,, der <D.sier>. ^ r . d i t A n ^ i l l 2.;? V. 2:l7 ' / .
'l!ralnie» < Lose detto >"» '/, ̂  >"< ' / .
Aktien der N. OeN. ^^sol'N'te-Ve», l >7 '/. - l >7 ' / ,
s, ' , , Prioritats-iDbliaatioxen der Westbahn «« V,—8l»
Ättle» d,r '.»l-oldl'.chll l»l«

., S!^i!s.!s«nl',-(z'.s.llsch>i,< ,»
5.0«, Frm'ks !i«N -2»«! '/.

„ „ Kaiseli»-<S!is»l'e<l>''̂ »!<!!l ,<u
2<»<» ß. >»i! .̂ !» >'<̂ t. (zinzcil,I»n,, >«><»'/» ><"» 7,

„ , Sud-Vlorddeulsch« A.il'ind»»^!' U.^-i^l 7.
. Thei^Bal,,» UM- !<„»'/.
„ ^om»'. Venet, Eiseobah» 2.^7^.17 7.

, , ,<l>,iser ^ran< ôses Olllüll^lüi >!><>/,^1Ul
„ Noss'^er-V.ih» mit Prior, ^W—2<»<» 7.
„ tr.eüer i!ose ll^< ' / . - l ^

„ „ Dona»'D>i»^'ssch>ssialnt>'>
Gesellsch^t 525,- 5 " l ^

„ „ Donau cDc»»p,schiffsahrts-Lose ll>2 7, —l<>2 / .
^ de« '̂lu^d :!.',<»- A.̂ »
„ ^ f P.s!h»r Ketl.nl','Ots.llschast äU-ttO

., Wiener Pa»N'sl!!,'<»ej.llschaft «7^ 8!>
Presch 3y" , 'iisenb », En.iss, >!<-2«

d.ttc» '/ üüi s" 'vriorü 2« - !W
M.rhäN)' 4«, ft. Loft 7!>7. «"
Galm ^0 , 42 7.^43
Palffy ^0 . ^> "»7.

Gt Reno's 40 , -̂ 7 '/,—37 '/.
Windisch^'.it. 20 . 2 « ' , —27
«'..ldftnn 20 . 2N 7 . - 2 N ' .
^.,jl.vich »0 . «5,7, , 5 ' / .

Telegraphischer Snrs-Verichl
der St^alsp.ipiil'c vcm 2 l . 'llu^list 18ütt.

Etaal^,<i>»!dv>r,chr>>!^l!^>» . z» t>p<öt, i<,'» (,jM, « l .̂  4
detto <„!<> der '><ati>,',^i!'Ä„l.i!!e <», 5 ,. in 6A i 8 :̂ I.l 4

Lail.be» mil Volojoog v. I l^i»i, oil !l,U ft !<»»<»/8
„ .. „ Ti.l ' lnri l i^n 8l >/!l

V.'!!f<?l!t,en >>r. 6»!,6 , . , z»4!< ,! l» " M .
Pank-Ps.nidbriese, l2mci> pr, fi. lot» <n 7>'/„ NX» ft ü» ^ M ,
^^»f'Psandb, us» onf U ?,al,re «No ft zu!»7,. vi', st in ^ ^ , ,
Bank Psandbriese nnt Anui'itüt sin lU<» zl. 88 >, t ft, in (^M.
Äfülil d,r o»ieri. .«.»lll-'.'!»„.,,! ,nr

Handel und G.wevbe ^u 20" ,1. Pr. S l , 2l!»> ! 2 st. i» lHM
slftieü der Kaiser sserein.nids-Vlordl'ahn

ni !<,<»!> ft. (ZM. - . . <<>«» > 4 ss. i „ ̂ lM
Allien der loml'ardisch'venctianischcn Viscubahn

,,l ,<»ii fl 2H.'» fi in (^M.
Atl'e» der osterr. Don^l-Dampfschiffi.ihrt

, „ .',«<> ft. ssM li2<> st. i» »
Franz Ioftf grient bah» l!«l >/2
Ä>rämien-i,'ose der öst«rr. Kr.dit-Anstal,

pr, Uw fi. österr. W !0> 1/« ft- in CM.

Wechsel-Kurs vom 2 l . Flaust 1858.
Amsterdam, jur <0l1 Holland. Rthl. ("uld., 8>', >/2 2 Monat
«!Njst'urg. ,"r »<»<» st, l ' „ n . . wu<0. . l<^.l/8 ll,o.
Lra»s,»tt a. M,. s,„ l20 st. si'd?. Ve>-

einswähr. in. 24 l/2 si, N.»j. M.!d . '«'^ . ^ ^ ̂ ona .
Hamburg, für '<'<) Mark Banfo. («>,<d. ?o >/6 ^ - " " ' " " '
kivorno/fur 300 ToSta»ische i'ire, Ould. lU'i >/i ^ Monat-
London, inr ! ^!»!ld Sle>!>»,,. Wuld. . l« 9 >< '^l!»>'l,
Mailand, fur 3»« osterr. i!irc. wulo. . N)1 l / l '^f 2 Monat
Marseille, sur 30 > <Ua!>c.0!u!l>. . . 120 3/4 2 Mo, at.
Palit ' . fi» 3<»<> Francs. 0'u!r. . , . 120 7/8 2 Monal
K. f. Vollw, M»n^T»fa, .n . V!.;,o . 5 5/5!
Kronen >3.,2

Vold- und Kilber-Kurse vom 20.Hugust l858.
(>!>)eto. Ware.

K. Kronln l3.l»'<
Kais. Münz - Dulaten Agio . . . . . 4.45 446
dto. Rand' dto. „ 4.44 l / i 4.451/H

Agio Geld. Ware.
Nold «I ln.irco ,, 4.44 4.4.'»
Napoleonsd'or .. 8.1 l 8.!.",
Tmiveraiuöd'or ,, 14.8 —
Hriedrich>5d'or „ 8.35» —
Vrnisd'or ., 8.1 N —
Üinql. S^wereiqnes .. <9.l4 —
Nnsslsche 7,ü:l'eriale 8,<<»
?!>!'.',-Aqir l<»3 </2 104

,. (5o!N'o»5 103 </> !04
l!>e„siische K̂ issa ?l»'.ve!s„!i^en , . . . >.3l 7^ I.'ll ' / .

K. K. ^ottoziehungon.
I n T r i c s t am 2 l . ?lugl,st l 85^ j :

m». «fi?. N l . 7. 47.
Die nächste Ziehung wird am 4. September

l^.'»^ in Tl'icst gehalten werden.

Eisenbahn- Fahrordnung
Ul'U W i e n nach T r ! c st,

Abfalirt Ankunft

^ . . ^ , ^ Uhr Min. Uhr Mi" .

(sll,ug Nr. 2:
ro» W! e!, Fiüh »̂ >"
,. G r a z . . . . . Mit laa "- ^«
.. ?ait>ach Abend« 6 ,7
in T r i c s t Nacht« — ^- n —

<fterso»el»zllst N r . 4 :
vo,! W i l l i Früh ^ !̂".

., Nr . , z Nachm. ^ "<'
.. Laiback Nacht« > '»
in Trieft Fluh ^ — ^ " '

^personenzng Nr. «:
v o n W ! e ! , . . . . . A b e n d s 8 H<>

.< W r >i z . . . , , . ssrül, tt > ?.
.. i ! a i b > > c h N a c h m . 2 ! 9
>>l T r i , ! t A b c n d « — z --- " "'

Persouenzug Nr. ̂ :
» ^ n T r i e s l Früh 5 >>
,, i! a i b a <t! Mittag , , ! 5^
!!, W i e » Früh _ _ 5 35.

Eilzug Nr. l :
v o » 2 c , , ! l Nachts " l '5

>. «>'ibach ssrüh /» 8
' » W , , n Nachm. — — ^ Z7

Pcrsoneuzug Nr. i,:
von Tr >eN Abends .̂ /.^
,. Laibach . . . . >n„chts , , s'o
i» W i e n Aachm. — ^ — 5, /,q

Fahrpreise uo» W i e n nach T r i e f t :
Vci dei, ssc>vöhnliche!, Zügen l. Klaffe 2ll fl. 1l) fr.,

l l . Klasse 1l> fl. 38 tt., l l l . Klasse 1."l ss. !» kr.
Vci den Mzi^en l. Klasse 34 ft. 1 fr. , I I . Klasse

2:l ft. 3:j kr.
Fahrpreise von Graz nach T r i e f t :

Vei dei, gewöhnlichen Zügen l. Klasse Ni fl. l l) kr.,
l>. Klasse 12 st. « kr., l l l . Klasse 8 fl. i! kr.

Vei den Eilzügcn l. Klasse 21 si. 1 kr., I I . Klasse
14 fi. Ali fr.

Fahrpreise uon Laibach nach T r i e f t :
Hei den ssewöhnlichen Ziigen l. Klasse 6 fl. Al) f,.,

l l . Klasse 4 fl. . ^ f>., l l l . Klasse 3 fi. l i l fr.
Vei den Eil^i'lgen l. Klasse » ft. 27 fr., l l . Klasse

ll fl. i l l fr.

A « z e i g e
der hier anbekommenen Fremden.

De» 21. Anglist l«58.
Hi'. Graf Sch>.'»bll>g, und — Hr. Baro» Leitl-un',

Vntö^siß^ , — Hr. Gi af ChormSky, und — Hr
Gias Wlnlc<'!l!b»'l^ , k, t. Obeilielltenants, — H:'. v.
Hchmidl, k, k Nttt!„!'!!l<'i , lind — Hr. o. Kolo, Van
qme, , ron V«>!de?. - Hr. Knabl, Pfarie» , von Graz,

- Hr .Nempln»! , k. t, ^olizei'De^rk^ Ar^t, und -
<>>, Pl^sch^, Kcn>f!»ann, von Trieft. — ^r. Fürstin
W>l>dischg:atz, ,lüd — F,. Gräfin Mitrowsti, GulS
liisiß'!innen, r»on Velde<>.' Fr.Mauscher, Private, von
Ulaaeinuli,

.1 »433. («) v. ̂ . .̂ . :w.
(^ d i k t.

Zu Folge Blwi l l iqong d<ö k, k. L^ndesqe«
richlS Laidach ddo. ». ?lugust 185,8, Z. ^ l>5, ,
wi ld am 2 i . August l. I und den daraus
folgenden Tagen, j<5kömal Vormittags von l>
diö l 2 Uhr und Na1 miltag von » bi6 i i Uhr
im Schlosse zu P.penöfrld >n Oderschischka die
fieiwillige öffentliche Vel^igerung der in den
Vl'llaß des He»rn Karl Ftciherrn v. Schweiger
sse'öligen Fährnisse, al6 : Einrichtungöstücke,
Hausaeräthschaft'N j.d^r ?lrt, Pfctde, Kühe,
Wilthschaflswagcn, Kutschen. Pferdegeschirr,
M^ierllistllng lc. :c abgehalten werden.

Wozu .Naxflust'ne mit dem Bemerken einge-
laden werden, daß der Meistdot sogleich zu
Handen der imitations. Kommission zu erlegen
sein wird.

Laidach am 6. ?lugl,st »85,8.
Dr. Bartholoma Suppanz.

k. k. Notar.

Z. 890, ( l ^ )

Holloways Pillcn.
Dicsl'ö nüschaßbaie Gpezisiki,,», nur vo» medizi-

nischen Kia'iitei'n znsailnnengeseht, ist von allen merkn.-
üVllen nnd gtttigcn Hiibstan^en fiei Den» zaitesten
Kmdi oder der schwächsten Kanslitution unschädlich,
nnd zn gleichel Zcil eine Krankheit in dem robustesten
Kölper schnell nnd gewis, vertilgelid, ist cs ganz sicher
in seinen Operationen nnd Wilkunge» , indem es die
Beschwerden, jeden Charakters und in jeder ^ tlise, so
lang andauernd oder tief emgewurzelc sie auch sein
mögen, ausslicht und entfernt,

Tansenden, unter denen riele am Nande des
Grabes wa>.'i,, wurde, bei seinem Gebrauche ausdauernd,
dnich sei»e Wokünq, nachdem alle andern Mittel fehl-
geschlagen hatten, Gesundheit und Starke wiedergegeben.

Der meist Leidende darf mcht verzweifeln; er soll
nur von den mächtigen Kräften dieser in Eistaunen
setzenden Medizin einen ernstlichen Ve> such mache», »»d
ihm wird bald seine Gesundheit wiederhergestellt weiden.

Man sollte keine Zeit verlieieü, um dieses Heil-
mittel fur eine der folgenden Kl'ankhciten anzuwenden!
Asthma R»hr
Billöse Beschwerden Rheumatismus
Erysipelas Stlihloe! stopfung
Fieber aller Art Schwmosucht
Gicht Schwache
Gelbsucht Skrofeln, oder Königsübel
(helchwülste stein u„d G îeS
Geschwuie «Becundare «^yinptoine
Haulblattern Schivache aus jeder l^lrs<)cl)e
Hamoirhoideu Tic Douloureux
Indigestion llntellel'bskia!lk!)eiten
Insiammation Unregelmäßige Menstrua'
Kalte Fieb.r tion
Oolik Urinrerhaltuna,
Kopfschlnerzen Veneiische ?lffektionen
l«ebe.krankheicen Wassersucht
Lumbago Wund Kehle
Ohümachten Würmer jeder Art

Jede Schachtel ist mit einer Gebrauchsanweisung
in deutscher Sprache begleitet.

Hauptniederlage bei Her, n E e r r a v a l l v , Avothe?
ker in Triest, und in Laibach bei Herrn V- Vgssen-
bersser, ?lpotheker zum goldenen Adler.

Z. 1ll08. (1)

Aukttudissttttg.
Endesgsftrtigtcr brlNgl zur Kenntniß,

daß der Lchrkuro in seiner P r i v a t - , Lehr-
und (Erziehungsanstalt f n r Knaben
mit den vier RormaMaffen am 1. Dkt0'
ber 1tt!;tt beginnt. Eo werden daher alle
jene Eltern und Vormünder, welche ihre
Kinder oder Mündel in dieselbe unterbrm
gen wollen, ersucht, sich im Laufe der Mo
nate August und September zu melden.

Nähere Auskunft ertheilt übrigens der
Instituts-Vorstand, und es werden auf
Verlangen auch die bezüglichen Statuten
eingesendet, und zwar portofrei.

Das Institut befindet sich am Haupt-
platze Nr. 2:l7.

Laibach am 20. August 1«.^.
ZUnis Waldherr .

H. l »92. (3)

I m Hause Nr. ü , gegen-
über dem Sparkasse Gebäude,
ist für nächfteu Mlchacli eine
Wohnung von 5 Zimmern zu
vergeben, und das Nähere in
der Handlung daselbst zu er-
fragen«


